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Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung
Feuer- und
Bevölkerungsschutzausschuss

21.03.2023 öffentlich / Vorberatung

Haupt- und Digitalisierungsausschuss 22.03.2023 öffentlich / Entscheidung
________________________________________________________________________
_

Betreff

Beschluss über den Abschluss eines 2-Jahres-Rahmenvertrags zur Lieferung von
Feuerwehrdienstuniformen und persönlicher Schutzausrüstung für die Freiwillige
Feuerwehr der Stadt Sankt Augustin

Beschlussvorschlag:

Beschlussvorlage Feuer- und Bevölkerungsschutzausschuss:
Der Feuer- und Bevölkerungsschutzausschuss des Rates der Stadt Sankt Augustin spricht
die Empfehlung an den Haupt- und Digitalisierungsausschuss des Rates der Stadt Sankt
Augustin über die Einleitung eines Vergabeverfahrens zum Abschluss eines
Rahmenvertrags zur Lieferung der im Betreff genannten Bekleidung aus.

Beschlussvorlage Haupt- und Digitalisierungsausschuss:
Der Haupt- und Digitalisierungsausschuss des Rates der Stadt Sankt Augustin beschließt
die Einleitung eines Vergabeverfahrens im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung zum
Abschluss eines Rahmenvertrages zur Lieferung von Feuerwehrdienstuniformen und
persönlicher Schutzausrüstung für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Sankt Augustin mit
einer Vertragsdauer von zwei Jahren.
Der Kostenrahmen beläuft sich für das Haushaltsjahr 2023 auf 50.000,00 € brutto
(42.016,81 €) und für das Haushaltsjahr 2024 auf 75.000,00 € brutto (63.025,21 € netto).
Die Auftragsvergabe erfolgt unmittelbar nach Abschluss des Ausschreibungsverfahrens und
Wertung der eingegangenen Angebote an den wirtschaftlichsten Anbieter. Die Bewertung
der Angebote erfolgt ausschließlich nach dem angebotenen Preis.

Sachverhalt/Begründung:

Zur Aufrechterhaltung der Einsatzfähigkeit der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Sankt
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Augustin ist die Ausrüstung der Wehrleute mit geeigneter Schutzausrüstung unabdinglich.
Um die Versorgung mit geeigneter Schutz-, Einsatz- und Dienstbekleidung bei der
Freiwilligen Feuerwehr Sankt Augustin zu sichern, ist die Ausstattung der Einsatzkräfte
über eine mehrjährige Liefervereinbarung geplant. Der Zeitraum des Vertrages umfasst 2
Jahre.
Der bestehende Rahmenvertrag mit der Fa. LHD lief zum 31.12.2022 aus und wurde nicht
verlängert. Der zeitnahe Abschluss eines Nachfolgevertrags wird angestrebt, um keine
Versorgungslücken in der Ausstattung der Wehrleute entstehen zu lassen.
Zur Festlegung der benötigten Stückzahlen für den neuen Rahmenvertag wurden die
Durchschnittswerte der letzten 3 Jahre und die prognostizierten Bedarfe für die kommenden
2 Jahre zugrunde gelegt.
Abweichungen von den ermittelten Stückzahlen sind möglich, da diese - unter anderem -
abhängig von der Anzahl an Neueintritten in die Feuerwehr, von unterjährlichen
Größenänderungen bei den Mitgliedern sowie von der Anzahl der ausgemusterten PSA
aufgrund von Abnutzung sind.

Der Haushalt 2023 sieht unter der Inv. Nr.: 01 - F 02 (Uniformen und sonstige pers.
Ausrüstungsgegenstände) beim Produkt 02-05-01 (Brandschutz) Haushaltsmittel in Höhe
von 50.000,00 € brutto für die vorgenannten Anschaffungen vor. Für das Haushaltsjahr
2024 sind unter gleicher Investitionsnummer bei gleichem Produkt 75.000,00 € brutto
vorgeplant.

Dr. Max Leitterstorf
Bürgermeister

Die Maßnahme
hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral
hat finanzielle Auswirkungen

Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich
auf 50.000,00 € im Jahr 2023 sowie 75.000,00 € im Jahr 2024.

Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan Produkt 02-05-01, Inv. Nr.: 01 - F
02, zur Verfügung.

Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von
über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich.
über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen).

Zur Finanzierung wurden bereits € veranschlagt; insgesamt sind € bereit zu stellen.
Davon entfallen € auf das laufende Haushaltsjahr.

Bei der Maßnahme wurden inklusionsrelevante Aspekte berücksichtigt.
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Die Maßnahme hat keine Auswirkungen auf die Inklusion.


